
 

 
 
 
 

 
Stadtverwaltung Jena 
Oberbürgermeister 
Dr. Thomas Nitzsche 
Am Anger 15 
07743 Jena 

 
 
 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

der Jenaer Nahverkehr kann aktuell genauso wie andere Nahverkehrsgesellschaften in ganz Thürin-

gen Rekorde bei den Fahrgastzahlen vermelden. Diese Entwicklung ist nicht nur ein Beweis für die 

Leistungsfähigkeit des Nahverkehrs, sondern spiegelt auch die Attraktivität wider und stärkt eine um-

weltfreundliche Mobilität in Jena. 

Gleichzeitig wird in der Stadtverwaltung und den Stadtwerken nach Einsparpotentialen gesucht und 

auch der Nahverkehr kann sich dieser Suche offenbar nicht entziehen.  Es wäre doch ein Treppen-

witz, wenn die Nahverkehrsgesellschaft genau zu dem Zeitpunkt aus finanziellen Gründen Leistungen 

verringern müsste, zu dem die Fahrgastzahlen steigen. 

 

Ich frage in diesem Zusammenhang: 

1. Welche finanziellen Vorgaben wurden der Nahverkehrsgesellschaft für die kommende Zeit ge-

setzt? 

2. Welche Auswirkungen hätten diese Vorgaben auf den Geschäftsbetrieb und das Leistungsange-

bot? 

3. Erwartet die Stadt vom Nahverkehr zukünftig weitere Vorschläge zur Verringerung des Zu-

schussbedarfes und welche Leistungskürzungen müssten dafür erfolgen? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christina Prothmann 

 
 

Kleine Anfrage: „Zuschuss für den Jenaer 
Nahverkehr – stehen Angebotskürzun-
gen bevor?“ 
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